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Ih frgurent, Ila Sdaeiben von 01.ß.2014 habe sidr r4nhl mit nejron Sdrsiben wn
29.G.2O14 t'ggkrurzLrr, telte idt aufgnrd vugen. tHen ftb eirF vestärdlide Sdrutzbe-
haqqturg, un gfl, den als Antmt z.r eirgn tr-Sdueiben llrsseits ejlgefiiffien Aktmai-
dsr zl neire eigrst Tnnüilie bei do Bedersödtsl€'.r€ zlr mafisietrg des SdraII-
sdnbz{bl3rnhrrrt-ffirges geftilf hardmhrcgtr ffiugel eiten "hledigt-lbken" ned€n zu
kürrcn - vielleiöt rnö gic als "Abl,*rrrg van Sdelfsdutzmßrdnen'r?

EirE sofde !ffilrg l.neseit.s wifuspn;de sodü ßü€n tückilßmrtgen als betrctrfere
tfirg wie auch ats Bl-Aktive, ün ge$ß bid<qf bin iü ,'niüt'b€en Sdnllscftltz",
ssfun aLschric*Iirh "fib edrt€n Scfnillsdr:tz$, eben soldnn gqriß gelterden ilbsgecrd€-
tgr RFBefit mit Bez€ auf ICAFDokuBnte, lclcfre Se geröß den F&"Fjnt-3-Scftall-
sdut4ogrdfinrr nidrt gegeben ist, 0 N,efih sodit dle mftssetangskopetenz als auch

die kdfssetarrgsffirgrts feftl€n!
Gies allpin kLaz.sbetlen, ffie idl als nEirE üirgs@idrt Edüd, trd hin dadt rntilr-
ljö aLdr an die fu m Orüll redtüdr bsgecrüEtst Grerien in l-rd trd Brt terge-.
ffim.
Zu llme Mttteilwg, daß Sje an 1he "Eirsdützug. de gegeberEn SadF rrd ruOttstage ..
rnch wie vccu ilftstn 'tnltsr", karn idl rnen mit Bea€ auf die llresei-ts ebertralls
geffint€n rWiedcrtnlugenil rttrc ffrthrtrtar, daß falsde Eirsdätzugm auch d-rcfl stätdige
llieOstrotlfq nictfu ztj ddrtigen EirEdtätzrgen $Edqr ktirm.
Ifl itrigen ridten Sie sidr ja rndr nidrt eirnal- rEdr dsn PFB serie dsn |,hteil- des B\tG

urd fdllirtepretiem barv, igrrieen die l.hteiIe &s Oß zt.m ffi(A)+gel ban. zun
LEP B+, d.h. Sie b$egen sicfr r{ie in eirsn redtsfteien FB8-fuunl lbirBn Sie, dd3 dies
atrf [htm gt.lt gdten karn?
Scfqn die FB&Orbll rties nidlb lm l@g il getil häbte, wie bei fu Vasdrieh.rg dE
PFB-Tagsdilnzmergr€nze un naü lhden, so ddJ nein Gnnd-
stiick in t(trt€nrhach Art des die lrbdrtsdutzre uvr'legü"

rude, hätte idr nicft hdtl nidt so tidgrürdig mit dsn B$-tuojekb befafJt - abe dad,rdr
w.E& irh ebgr mißtrarisdr, offensidrtljdr zu Fedrt.

As den vcngen. hiirtrn bEril-b idt dm ArsSarS da l-andtags^Etrl trd,z fu d,rth lrtrcsrn-
titrsdefizite bzlr, -vezmugen kqstalisboen
gan bein hbhlvstnlten, z.B. die Lardesegimrrg
hojekL "auf dle fuerse", dern bjs jetzt r^E ja das Gegenbeif dalsr zutrefEerd.
Dern väuerd slrft ln blsflelgen Lartdb€
ud BüthtNn/DlE GRLIE'I (5,u), also t3
dies sirfreü.dr nm fib die Fraktissr Afr (12,DG), GFil'\E (6,2) ud B\ß/ftl (3%), also jrs-
g#ft, n,44 de ptgecffien, vcs sicfrelicfr für die ErzielLrg redrhsko-funs Besdrtiisse
z-m EERProjekt vm llftzen sein dirft*'
Dern inzbrisct€n beklag€n ud ejrgeinitiafiven lautstak
in alle öffent]idkeit vielfade Art, ssdsn ar.rcfr

kotplette Garejrdevatretugefl so^rie de UnLarrtoreirdenvebard.
DieseGgen €creidt€n aar vor de hbhl rEü viel zt herrige EIiEge, *e haftgr enodr
bseiüs rccht erkerrbae perJ-amtmiscfe l\4actrbvesdieh-.rrgen z-a Folge,
Letzterdlidr dilf jdr kcrstatieen, daß seit dgn Z.sdttrcntr#t vm AkLiven usee @ion

J*nes usee
Biedridr,

ud troLz gegrtei-lige ALsffrrrgen lfrsseits rDü irnrEr gerrrtJ so Lrbealbtrtd sbd
wiie darels rrd dafJ di€s a.tdt bezifgfjdt lire akb,ellen Sdaeiben gilt.
frsctrsn sdle iü eire betreffsbezogeren Anbmrt llneseits r,Aitshin mit Inteesse ent-
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Sehr geehrter Herr Dr. Briese,

lhr Schreiben vom 22.07.20'14 behandelt im Wesentlichen solcherlei Sachverhalte, die die Zustän-
digkeil unserer Genehmigungsbehörde (Ministerium für lnfrastruKur und Landwirtschaft) begrün-
den. Dies betrifft insbesondere die inhaltliche Ausgostaftung des Planf€ststellungsbeschlusses
2004 sowie den Teil unseres Tuns, der auf den zuletzt ergangenen Vollzugshinweisen vom Ministe-
rium für lnfrastruklur und Landwirtschaft (MlL) und der Gemeinsamen Oberen Luftfahrtbehörde
Berlin-Brandenburg (LuBB) basiert.

Darüber hinaus gehende Themenkomplexe linden sich nicht nur in denjenigen Schroiben aufge-
zeigt, welche Bestandteil der bisherigen Korrespondenz mit unserem Hause waren. Wir haben uns
hiermit ln der Vergangenheil mehrfach umfassend auseinandergesetä. An unseror Einschätzung
der gegebenen Sach- und Bechtslage halten wir nach wie vor fest. Zur Vermeidung von Wiederho-
lungen erlauben Sie uns bitte, hierauf ganz ausdrücklich zu verweisen.
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Sehr geehrter Herr Dr. Briese,

wir vermuten, dass sich unser Schreiben vom 01.09.2014 mit lhrem Schreiben vom 29.08.2014
gekreuA hat.

lhre neuerlichen Austührungen sind zum wiederholten Mal gekennzelchnet durch Außerungen,
welche die Enichtung unseres Flughafens ganz grundsätzlich in Frage stellen und dle im Übrigen
eine genehmigungsrechtliche Situation beschreiben, welche von uns nlcht getellt wird. Zur VermeF
dung von Wiederftolungen verweisen wir auch insoweit auf den bisherigen Sctrriftverkehr, dessen
Bestandteil umfangreiche Stellungnahmen unseres Hauses sind.

Mit freundlichen Grüßen
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